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Kaiſerin Auguſta
eichsanzeiger giebt aus Anlaß des Ablebens dergaein n Wie ſchon im Hauptblatte mitgetheilt ein

Sonderblatt aus Der darin der Verewigten gewidmete im
heutigen Hauptbl bereits theilweiſe mitgetheilte Nachruf lautet

Es hat Gott dem Herrn über Leben und Tod gefallen
Jhre Majeſtät Marie Luiſe Augnſta Katharine verwittwete
Deutſche Kaiſerin und Königin von Preußen heute nachmittag
i Uhr in Allerhöchſtihrem Palais zu Berlin aus dieſer
Zeitlichkeit abzuberufen Se Majeſtät der Kaiſer und König
und das ganze Königliche Haus ſind dadurch in die tiefſte

rauer verſetztW reren Kaiſerin und Königin war am 10 v M zum

Winteraufenthalt nach Berlin zurückgekehrt und hatte trotz
eintretender Vorboten eines Grippeleidens es Sich nicht
nehmen laſſen bis zum Neujahrstage in gewohnter Weiſe die
Pflichten Jhres hohen Berufes zu erfüllen Seitdem ver
ſchlimmerte ſich die Krankheit unter Steigerung des Fiebers
und der Körperſchwäche bis Jhre Majeſtät umgeben von
Sr Majeſtät dem Kaiſer und König Jhrer Majeſtät der
Kaiſerin und Königin Jhren Königlichen Hoheiten dem Groß
herzog und der Frau Großherzogin von Baden und den hier
anweſenden Mitgliedern des Königlichen Hauſes am 7 d M
um 4 Uhr nachmittags ſanft entſchlief

Jhre Majeſtät war am 30 Sept 1811 zu Weimar als
jüngere Tochter des Großherzogs Karl Friedrich von Sachſen
und der Großherzogin Maria Pawlowna Großfürſtin von
Rußland geboren Jn glücklichſten Familienverhältniſſen in
Gemeinſchaft mit der Jhr vorangegangenen Schweſter Jhrer
Königlichen Hoheit der Prinzeſſin Karl von Preußen und
Sr Königlichen Hoheit dem jetzt regierenden Großherzog von
Sachſen Weimar erzogen verlebte Jhre Majeſtät Jhre Jugend
jahre in Jena und Weimar in regſtem Verkehr mit allen geiſtig
hervorragenden Perſönlichkeiten welche dort weilten bis Sie
am 11 Juni 1829 mit dem damaligen Prinzen Wilhelm von
Preußen Sr Majeſtät dem hochſeligen Kaiſer und König
Wilhelm eine ehelich Verbindung ſchloß welche erſt nach ge
meinſam verlebten faſt 59 Jahren durch den Tod Sr Majeſtät
gelöſt wurde Zwei Kinder entſproſſen dieſer Ehe Se Maj
der Kaiſer und König Friedrich deſſen früher Tod der härteſte
Schlag war welcher das liebevolle Mutterherz Jhrer Majeſtät
treffen konnte und Jhre Königliche Hoheit die Großherzogin
von Baden welche bis zum letzten Augenblicke pflegend an dem
Sterbelager weilte Von dem lebhafteſten Jntereſſe für Kunſt
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und Wiſſenſchaft erfüllt nahm Jhre Majeſtät an allen geiſtigen
Beſtrebungen den regſten Antheil Jhre vorzügliche Aufmerk
ſamkeit widmete Sie aber den Werken chriſtlicher Liebe
Hoſpitäler und Erziehungsanſtalten das große Netz der vater
ländiſchen Frauenvereine welches alle preußiſchen Provinzen
überzieht und zahlreiche andere wohlthätige Stiftungen ſind
von Jhrer Majeſtät ins Leben gerufen Jhre Majeſtät
widmete denſelben mit Anfopferung Jhrer durch langjährige
Körperleiden geſchwächten Kräfte eine unermüdete Thätigkeit
bis in Jbre letzten Lebenstage hinein

Schwere Prüfungen hatte das Jahr 1888 über Sie ver
hängt Das Hinſcheiden des geliebten Gemahls dem Jhre
Majeſtät in allen Lebenslagen treu zur Seite geſtanden der
Tod des einzigen Sohnes und eines hoffnungsvollen Enkels
trübten Jhre letzten beiden Lebensjahre welche Jhre Majeſtät
in früherer Weiſe in Berlin Babelsberg Koblenz und Baden

Baden zubrachte in größter Seelenſtärke alle Schmerzen über
windend und bis zum letzten Athemzuge Jhres reich geſegneten
Lebens unermüdlich thätig Wohlthaten zu ſpenden und Noth
ſtänden abzuhelfen

Jhr Andenken wird im Königlichen Hauſe wie im Lande nie
verlöſchen
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in Wien in NewYork
Roman aus der Geſchäftswelt von Faver Riedl

Fortſetzung

20 Kapitel
Der Mutter Schmerz des Vaters Zorn

Wie kam das Nun in folgender Weiſe Frau Hildegard
war ihrem Sohne wankenden Schrittes gefolgt Sie hatte
aber ſchon als ſie zu den beiden Mädchen in deren Stüudir
Zzimnier kam in ihrem ganzen Weſen eine ſeltſame Erregtheit
gezeigt Jhr Antlitz war bläſſer als es ſonſt in letzter Zeit
geweſen ihre ſchönen blauen Augen waren etwas getrübt Und
wie von einem Nebel umflort

Beim Frühſtück das die beiden Mädchen mit dem geſunden
Appetit lebensfroher Jugend in einem Zimmer genommen
das an ihr gemeinſames Schlafgemach ſtieß waren weder
Frau Hildegard noch deren Gatte ſowie der Sohn erſchienen

Dies pflegte in dem erwähnten Zimmer auch ſonſt nicht der
Faut zu ſein vielmehr nahmen die Mutter und die beiden
Mädchen ihr Frühſtück gewöhnlich in dem Wohnzimmer der
erſteren und nur wenn Frau Hildegard ſich nicht ganz wohl
fühlte und einer längeren Ruhe bedurfte beſchränkte ſie ſich
auf das Gemach wo ſie auch heute gefrühſtückt hatten Der
Herr des Hauſes begab ſich oft ſchon am früheſten Morgen
in ſein Bureau im rückwärtigen Trakte um dort in Ruhe die
Zeitungen zu leſen und ſein Frühſtück wurde dahin gebracht
Das Schlafzimmer des jungen Alfons von Sonnenſtein be
fand ſich im rechten Hoftrakte und auch er hatte es zuſtande
gebracht daß ihm dort ſein Frühſtück ſervirt wurde angeblich
um früh nicht durch ein gemeinſames Frühſtück zu viel von
Studien abgehalten zu werden

Freilich beſtanden dieſe Studien gewöhnlich nur darin daß
er nachdem er im Bette gefrühſtückt ſeinen Kafſee genommen
und ſich eine theure HavangCigarre oder eine feinſte Sultan
aigarette augebrannt noch eine Stunde liegen blieb um über
ie in den letzten Tagen genoſſenen Vergnügungen nachzu
enken Zuweilen ward er aber auch durch eine ſeltſame Art

von Kommunikation veranlaßt raſch das warme Bett zu ver
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4 Die Eröffnung des Teſtaments der verſtorbenen
Kaiſerin hat am Dienstag abend 7 Uhr in Gegenwart des
Juſtizminiſters Dr v Schelling des Miniſters des Königlichen
Hauſes v Wedell des badiſchen Geſandten Frhrn Marſchall
v Bieberſtein und des Direktors des Hausminiſteriums
v Boetticher ſtattgefunden

Die Aufbahrung der Leiche der Kaiſerin wird wahr
ſcheinlich in der Kapelle des königlichen Schloſſes erfolgen Die
ſelbe iſt mit prächtigen weißen Blumen geſchmückt welche die
Kaiſerin Auguſte Viktoria und die Großherzogin von Baden
geſpendet haben

Jnfolge des Ablebens der Kaiſerin Auguſta iſt der
Empfang der Hofgeſellſchaft bei dem ſpaniſchen Botſchafter und
deſſen Gemahlin Grafen und Gräfin Rascou welcher für
die Abende des 10 und 11 d angeſagt war auf unbeſtimmte
Zeit verſchoben worden Ebenfalls verſchoben iſt vorläufig das
Kapitel des Schwarzen Adler Ordens und die dem
ſelben voraufgehende Jnveſtitur welche am 18 d ſtattfinden ſollte
Ueber die Feier des Ordensfeſtes iſt vom Kaiſer noch keine
Beſtimmung getroffen Selbſtredend fallen alle bei Hofe von
den Botſchaftern und in der Hofgeſellſchaft für die Karnevalszeit
in Ausſicht genommenen Feſte aus Am 29 ſollte der erſte
Kavalierball im Kaiſerhof ſtattfinden und am 25 gedachte das
ruſſiſche Botſchafterpaar wieder in Berlin einzutreffen um ein
glänzendes Ballfeſt vorzubereiten

Während die Hoftrauer auf drei Wochen befohlen iſt
findet eine Landestrauer nicht ſtatt

Deutſches Reich
BVerlin 7 Jan Prinz Heinrich von Preußen hatte

nach einer aus Athen vorliegenden Meldung bei einem Unfall
der ihm auf der Jagd an der Küſte von Epirns zuſtieß eine
Verſtauchung des rechten Fußes davongetragen Wenngleich die
ſelbe völlig ungefährlich war verurſachte ſie dem Prinzen
doch mehrere Tage hindurch heftige Schmerzen und hinderte ihn
an dem freien Gebrauch des Fußes

Die Nordd Allg Ztg kommt heute anf die Auslaſſungen
der Zeitungen über die am 30 v M veröffentlichte Ver
fügung des Sultans gegen den Sklavenhandel zu reden
und ſchreibt dann

Die Kölniſche Zeitung bemerkt dazu mit Recht jene Ver
fügung bedeute den größten greifbaren Erfolg den die infolge
der neuerlichen Koloniſations und Civiliſationsbeſtrebungen in

Afrika wieder erwachte Antiſklaverei Bewegung bis jetzt zu ver
u habe mit e Stolz dürfte Deutſchlandarauf hinweiſen daß dieſer Erfolg nicht zum kleinſten Theil
dem diplomatiſchen Einfluß zu danken iſt den es auf die Ent
ſchließungen der Pforte gewonnen habe Dem dürfte noch
hinzuzufügen ſein daß es in der Hauptſache der von unſerer
öffentlichen Meinung getragenen Jnitiative des Reichstags zu
verdanken iſt wenn die kaiſerliche Regierung dieſer Frage f Z
praktiſch näher treten konnte

Die Neuwahl des Oberbürgermeiſters von Berlin
dürfte noch im Laufe dieſes Vierteljahrs vorgenommen werden
Die Amtsdauer des im Jahre 1878 auf 12 Jahre gewählten
Herrn v Forckenbeck läuft bekanntlich in d J ab

Wie der Weſtf Merkur aus Paderborn aus zuverläſſiger
Quelle erfährt hat der Biſchof den Domkapitular und Geiſtl
Rath Gockel zum Weihbiſchof der Diözeſe ausgewählt Der
neue Weihbiſchof war noch bis vor kurzem Pfarrer in
Warſtein

Die Kommiſſion welche mit der Prüfung und Sichtung des
Materials für die Reformen in dem Verhältniß zwiſchen
Arbeitgebern und Arbeitern ſeitens des Centralverbandes
deutſcher Jnduſtrieller eingeſetzt iſt ſoll nach dem B Tgbl be

laſſen wenn uämlich was freilich ſtets noch in der
Dunkelheit geſchah ein kleiner harter Gegenſtand an eine
Scheibe ſeiner zwei Fenſter ſchlug Das war ein großer
elber Metallknopf der an einem dünnen Spagat von einem

Fenſter des vierten Stockwerkes herabhing und an den meiſt
ein Papierſtreif angebunden war auf dem Emerich Kölbl
wenn er nicht in Geſellſchaft des jungen Mannes ſondern
allein den größten Theil der Nacht außer dem Hauſe zu
gebracht dieſem Bericht erſtattete über die Vergnügungen
welche er genoſſen Heute freilich war der Metallknopf aus
geblieben denn Emerich Kölbl brauchte ſeinem jungen Freunde
nicht zu berichten daß ſie beide bis gegen Mitternacht bei
Volksſängern geweſen und dann anderthalb Stunden in ſehr
aufgeregter Weiſe in einem Nachtcafé mit weiblicher Be
dienung geblieben
Dafür ſchlief der junge Alfons nach dem Frühſtück wieder

ein und es war faſt 10 Uhr vorüber als er erwachte obwohl
er um 9 Uhr ſchon hätte im Bureau ſeines Vaters erſcheinen
ſollen Aber der letztere verließ früher das Haus und wußte
nichts von dem langen Schlafe ſeines Sohnes
Dora und Marie hatten noch vor ihrem Frühſtück Frau
Hildegard aufgeſucht um ihr den Morgengruß zu bringen
und ihre mütterlichen Küſſe entgegen zu nehmen aber als ſie

ob ſie mit Mama frühſtücken würden erwiderte dieſe
anft

Nein nein liebe Kinder es iſt mir noch zu früh behelft
euch nur ohne mich ich bedarf noch einiger Ruhe

Willſt du vielleicht noch ſchlafen Mama fragte Dorag
Dann wollen wir auch nicht Klavier ſpielen

O thut es doch war Hildegards Antwort Es iſt mir
ſo angenehm euch beide zuſammen ſpielen zu hören Mir iſt
dann als hörte ich mit der Muſik die Sprache der Harmonie
eurer Herzen und Seelen
Und die beiden Mädchen hatten ſich ſogleich nach dem Früb
ſtück in das Studirzimmer begeben und ihr Spiel begonnen
aus Freude daran und um der guten Mutter willen

Es hatte faſt eine halbe Stunde gedauert bis Frau Hilde
gard von Sonnenſtein dort erſchien Was dieſe halbe Stunde
für ſie bedeutete davon hatten weder Dora noch Marie eine
Ahnung Sie erfuhren es anch ſpäter lange Zeit nicht denn
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abſichtigen ihre Arbeiten inſofern geheim zu halten als Vertreter
der Oeffentlichkeit zu denſelben nicht hinzugezogen werden ſollen
Man hält es nicht für angezeigt andere außerhalb der be
theiligten Kreiſe ſtehende Perſonen zur Theilnahme heranzuziehen

Etwas Geſcheidtes wird bei einer derartigen Heimlichthuerei
ſchwerlich zuſtande kommen

Ausland
Das ruſſiſche Rundſchreiben über Bulgarien

deſſen Jnhalt auch dem wiener Kabinet bereits mitgetheilt
wurde wird nach den Anſichten der wiener diplomatiſchen
Kreiſe keinerlei politiſche Folgen haben Zur Ergänzung des
im Hauptblatt abgedruckten wiener Telegramms laſſen wir
einige weitere Nachrichten nach dortigen Blättern folgen So
theilt man über den Jnhalt des ruſſiſchen Rundſchreibens noch
folgendes mit

Das Rundſchreiben der ruſſiſchen Regierung an ihre Ver
treter fordert dieſelben auf bei den Regierungen auf die Ver
letzung hinzuweiſen welche frühere Gläubiger durch die
Verpfändung der bulgariſchen Eiſenbahnen erleiden Rußland
weiſt nicht blos auf die durch S 21 des Berliner Vertrages
geſchützten Gläubiger hin ſondern auch auf andere worunter
n tdint ſelbſt kraft ſeiner Occupationsentſchädigungen
gemeint iſt

Die Umriſſe der zu erwartenden Antwort Bulgariens
ſind in Wien bereits bekannt Bulgarien wird auf die An
klagen Rußlands folgendes entgegnen

Bulgarien habe gegen die jüngſt aufgenommene Anleihe ledi
lich jene Bahnlinien verpfändet welche neugebaut wurden un
beim Abſchluß des Berliner Vertrages noch nicht beſtanden
ſodaß der Berliner Vertrag dabei gar nicht in Betracht kommen
könne Dieſe Linien ſind Zaribrod Sofig Vakarel und Burgas
Yamboli dieſelben wurden in den letzten Jahren aus bulga
riſchen Mitteln gebaut und die Anleihe ſoll eben den Reſt der
Baukoſten decken Daher ſeien die ruſſiſchen Bedenken gegen
die Anleihe haltlos Bezüglich der Occupationskoſten erklärt
Bulgarien es habe dieſelben immer pünktlich bezahlt und Ruß
land habe auch die bezüglichen Beträge regelmäßig behoben
Dies ſei nur ſeit dem Abbruch der Beziehungen von ſeiten
Rußlauds nicht mehr geſchehen Bulgarien aber erlegte auch
ſeither ſeine Schuld jedesmal für Rußlands Rechnung bei der
bulgariſchen Bank wo Rußland ſein Guthaben jederzeit beheben
könne ſonach ſeien die ruſſiſchen Einſprüche auch in dieſer
Hinſicht unbegründet

Die Nachricht von der bevorſtehenden Entbindung
der Kaiſerin von Rußland wird jetzt offiziell
beſtätigt

Halle den 8 Januar
Aus Anlaß des Hinſcheidens der Kaiſerin Auguſta

haben heute hier ſowohl öffentliche wie Privatgebände auf Halb
maſt geflaggt

Jm Stadttheater geht nächſten Sonntag nen eingeübt
Richard Wagners Lohengrin in Scene während am
Freitag eine Wiederholung der Zauberflöte ſtattfindet
Die Leitung des Stadttheaters hat eine Einladung erhalten am
großherzoglichen Hoftheater zu Weimar mit dem Ballet Die
Puppenfee zu gaſtiren

Der Fünfte kommunale Bezirksverein hält nächſten
Dienstag in der Weintraube eine Monatsverſammlung in
welcher u a eine Eingabe betr vollſtändiger Pflaſterung der
Wuchererſtraße beſprochen werden wird Ferner wird ſich
die Verſammlung ſchlüſſig zu machen haben ob mit Rückſicht auf
die herrſchende Jnfluenza Epidemie die Abhaltung der

e t chloetten Feier des Stiftungsfeſtes zweckmäßig
erſcheint

Der Naturwiſſenſchaftliche Verein für Sachſen
und Thüringen nimmt morgen Donnerſtag den 9 ſeine

Frau Hildegard hätte gefürchtet ihre Seelen ihre tindlich
reinen Gefühle mit dem Preisgeben einer Nachricht zu be
flecken die ſie inzwiſchen empfangen

Als ſie eintrat ſahen Dora und Marie ſofort daß ſie
bläſſer war als bei dem Morgenbeſuch ihre Geſtalt wankte
als ſie ſich dem Sopha näherte und mit einem ſchweren
Seufzer ſank ſie auf die prächtigen Kiſſen

Dora eilte zu ihr vom Piano und ihre Arme um den Hals
der Mutter ſchlingend küßte ſie ſie und flüſterte

Mama iſt dir nicht wohl
O frage nicht mein Engel erwiderte die Mutter mit

ſtockender Stimme Jch kam nur um euer Spiel deutlich zu
hören Es wird mir wohl thun

Und ſofort war das Zuſammeunſpiel der beiden Mädchen
begonnen worden

Wir wiſſen wie es unterbrochen ward
Eine Minute ſpäter ſtanden Fran Hildegard von Sonnen

ſtein und ihr Sohn Alfons im Wohnzimmer der erſteren
deſſen hohe Spiegelfenſter nach der ſchönen Ringſtraße ſahen
einander gegenüber

Eine Weile ſprach keines von ihnen ein Wort
Der zweiundzwanzig Jahre zählende Sohn ſtand inmitten

des großen Zimmers auf dem dunklen perſiſchen Teppich mit
den Händen in den Taſchen ſeines leichten Rockes von dunkel
braunem engliſchen Schafwollſtoff und ſah mit einem finſtereAusdruck in ſeinem Geſichte das nicht verkennbare Spuren

eines liederlichen Lebenswandels zeigte zu Boden
Er war ſchlank hager und hoch aufgeſchoſſen ſo daß er

ſeine Mutter die zwei Schritte von ihm entfernt ſichtlich
zitternd daſtand wohl um einen Kopf überragte

Vielleicht erwartete er nur einen Tadel wie ihm ſolcher
von ſeiner Mutter ſchon öfter aber noch weit häufiger von
ſeinem Vater zutheil geworden Die Mutter hatte anfangs
nur minder bedeutende Fehler und Exzeſſe deſſelben gerügt
ohne davon etwas gegen den Vater zu erwähnen aber endli
waren Dinge vorgekommen die ſie ihrem Gemahl mitzu
theilen für ihre unabwendbare Pflicht hielt Dies hatte mehr
mals zu ſehr lebhaften Auftritten zwiſchen Vater und Sohn
geführt ja zu Strafen wie Entziehung des Taſchengeldes für
einen Monat aber ſeiner Gattin gegenüber hatte der gegen
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Thätigkeit wieder auf Jn dieſer Sitzung findet die ſatzungs
mäßige Neuwahl des Vorſtandes ſtatt

Heute mittag fand auf dem Stadtgottesacker das Leichen
begrrfs des am Sonntag verſtorbenen Bankdirektors Albert
Kuliſch ſtatt Jn der Leichenhalle des Gottesackers war der
von koſtbaren Kränzen und Palmenzweigen völlig überdeckte Sarg
inmitten einer Fülle hoher Kübelgewächſe aufgebahrt Hr Paſtor
Kuliſch aus Kötſchen ein Neffe des Verſtorbenen hielt die
Trauerrede nachdem zuvor der Stadtſingechor zwei Strophen
des Chorals Was Gott thut das iſt wohlgethan geſungen
Der Hr Redner knüpfte in ſeinen Worten an die Todtenklage
König Davids über den heimgegangenen Jonathan an Es iſt mir
leid um dich mein Bruder Jonathan, worauf er in gedrängten
Umriſſen das Wirken und Leben des Verewigten als
Menſch Bürger Beamter Wohlthäter wie ſein ſchönes Ver

zu ſeinen Verwandten ergreifend ſchilderte und mit
orten des Troſtes an die Leidtragenden ſchloß Unter

Vorantritt des Stadtſingechors der den Choral Jeſus meine
anſtimmte ward der reichgeſchmückte Sarg von

alloren nach der Gruft getragen wo nach der Einſenkung der
Geiſtliche die Einſegnungsworte ſprach Das Trauergefolge
beſtand außer den Angehörigen aus Vertretern der ſtädtiſchen
Behörden der Kaufmannſchaft den Mitgliedern und Beamten
des Halleſchen Bankvereins Mitgliedern der Loge zu den drei
Degen und ſonſtigen angeſehenen Bürgern Viele der Kranz
ſpenden trugen Widmungen der Spender u a ſolche vom

alleſchen Bankverein Beamten deſſelben der
Zuckerraffinerie Halle der Körbisdorfer Zuckerfabrik der
hieſigen Freimaurerloge uſw Albert Kuliſch war 1829in Seit a d Schwarzen Elſter geboren woſelbſt
ſein Vater Forſtrendant war 1841 wurde letzterer nach
Eckartsberga 1843 nach Wippra verſetzt Von hier aus
kam Albert K bei dem Kaufmann Oswald in Sanger
hauſen in die Lehre ſpäter als Gehilfe arbeitete er in Könnern
und Halle bei Brotkorb Ecke von Geiſtſtraße und Scharrn
gaſſe 1848 trat er in die Boltze ſchen Handlungs
u in Salzmünde ein Jn dieſer Thätigkeit ſchon

von den

atte er guten Antheil an dem Aufblühen der Zucker
nduſtrie ſowie an dem Aufſchwung der Landwirthſchaft

Ende 1866 erfolgte in Gemeinſchaft mit BoltzeSalzmünde
Nette Beeſenſtedt Geh Rath v VoßHalle die Begründung
des Halleſchen Bankvereins dem er bis unmittelbar vor ſeinem
Tode ſeine Hauptkraft gewidmet Jn dieſer Thätigkeit hat er
viel beigetragen zum Aufblühen der halleſchen Jndnſtrie der
Weiterentwickelung des Eiſenbahnweſens insbeſondere durch Bau
der Linie Halle Sorau Guben Seit 1879 litt er an der

Trotzdem war er unausgeſetzt thätig Von
einen reichlichen Mitteln hat er vielfach Bedrängte unterſtützt

ſelten wandte ſich ein Hilfeſuchender vergeblich an ihn Da er
ſelbſt unvermählt war wandte er treue Fürſorge beſonders den
Kindern ſeiner Geſchwiſter zu Kuliſch war liebenswürdigen
Charakters in geh wie politiſcher Beziehung war ſeine
durchaus ſelbſtändige Anſicht zu ſchätzen

Bekanntlich ſind nunmehr die Tage des altehrwürdigen
Rathskellers gezählt Heute werden die auf dem Gebäude
ruhenden Leitungsdrähte der Fernſprecheinrichtung verlegt nach
Beendigung dieſer Arbeiten wird mit dem Abbruch des Ge
bäudes ſelbſt begonnen werden

Jm Monat Dezember 1889 wurden in der Stadt Halle
269 Kinder als geboren angemeldet 124 männlichen und 145
weiblichen Geſchlechts darunter 39 uneheliche Geburten 3 männ
liche und 10 weibliche von hieſigen 10 männliche und 18 weib
liche von auswärtigen Müttern
Von 251 Kindern ſind die Eltern evangeliſcher Konfeſſion

7 kuatholiſcher1 moſaiſcher10 n g gemiſchterAls verſtorben ſind angemeldet 99 Perſonen männlichen
und 70 weiblichen Geſchlechts 169 dazu 8 Todtgeburten
ſind 177 Todesfälle

Alter der Verſtorbenen
unter 1 Jahr 18 männl 15 weibl Geſchl

von 1 5 325 15 11615 3 41620

2130 14 a31 40
4160 2909 1391 80 18 14über 861 S 299 männl 70 weibl Geſchl

152 waren evangeliſcher 3 katholiſcher 4 moſ Konfeſſion
ungetauft 19

Es waren 57 männliche 37 weibliche ledig 38 männliche
21 weibliche verheirathet 4 männliche 12 weibliche verwittwet

Geboren wurden 269 Todesfälle waren 177 mithin 92
Todesfälle weniger als Geburten

Ehen wurden 42 geſchloſſen

Die Barbier und Friſeur Jnnung nahm in ihrer
vorgeſtrigen Quartalverſammlung vier Lehrlinge auf und ſprach
zwei ſolche zu Gehilfen Weiter wurde beſchloſſen daß die

nnungs Ausſchuſſes bedesZrina ſich an der Ausſtellung de ämmtucher Lehrlinge der
theiligen und Ende März eine Prüfung
Jnnung ſtattfinden ſoll

Der 14jährige Sohn eines Pferdehändlers ſprang ſern
von dem Stallboden eines Grundſtücks in der Krukenbergſtraße
auf einen im Hofraume liegenden Heuhaufen zog ſich da ei aber
einen Beinbruch zu da er auf einen unter dem Heu liegenden
Holzklotz aufgeſtoßen war

Vor einigen Tagen wurde ein durchreiſender Schneider
meiſter auf dem Wege vom Bahnhofe nach der Stadt von einem
Manne nach der Zeit gefragt Als er daraufhin nach ſeiner Uhr
fah entriß der Fremde ihm dieſelbe und ergriff damit die Flucht
Der Straßenräuber iſt noch nicht ermittelt W

Ein Dienſtknecht aus Diemitz hatte am Montag nachmittaghier mehrere Einkäufe gemacht e er in drei Packeten bei ſich

trug Letztere übergab er auf kurze Zeit einem ihm ſonſt un
bekannten Menſchen mit dem er auf der Herberge zuſammen
getroffen war während er in einem Vermiethungsgeſchäft in der
Gr Märkerſtraße etwas erledigen wollte Als er wieder zurück
kam war jener Menſch mit den Sachen im Werthe von 15
verſchwunden

Jn mehreren Schulknaben wurden die Diebe ermittelt
die in der Lindenſtraße und Umgegend mehrere Diebſtähle verübt
haben

Jn dem ſich arbeitslos umhertreibenden Bäcker aus
Gohlis wurde jener Gauner ermittelt der am Neujahrstage
den hier Arbeit ſuchenden Arbeiter K aus Dieskau nach der
Haide verſchleppte woſelbſt letzterem als er ſich nicht zum
Kümmelblättchenſpiel verleiten ließ ſeitens des H und
mehrerer Genoſſen die Uhr entriſſen wurde

Städtiſche Kommiſſionen
Finanzkommiſſion

Sitzung am Donnerstag 9 Jan nachm 5 Uhr
im Magiſtrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
1 Anträge auf Mittelbewilligung zum Etat der Real

ſchulkaſſe
2 Gymnaſial Etat für 1890/91
3 Etat der höheren Mädchenſchule für 1890/91
4 Antrag auf Koſtenbewilligung für Straßenbeleuchtung

en Antrag auf Nachbewilligung zum Etat der Elementar
ſchulen

6 Antrag auf Feſtſtellung von ZahlungsTerminen wegen des
Reitbahngrundſtückes

7 Antrag auf Niederſchlagung eines Defektes
8 Sonſtige Eingänge

Thüringiſch Sächſiſcher Geſchichts und
Alterthums Verein

Die geſtrige Sitzung eröffnete der Herr Vorſitzende Prof
Dr Hertzberg mit der betrübenden Mittheilung daß dem
Verein durch den Tod des Bankdirektors Kuliſch wiederum
ein Mitglied entriſſen ſei Sodann begann Hr Gymnaſial
direktor a D De Naſemann ſeinen bereits in der letzten
Sitzung des Vereins im alten Jahre angekündigten Vortrag
über Die Denk würdigkeiten des General v Boyen
II Bd Der Hr Redner konſtatirte von vornherein daß die
Urtheile Boyens über Perſonen und Thatſachen in dieſem Bande
womöglich noch ſchärfer ſeien als die welche der frühere Theil
des Werkes aufwies Jn ſeiner ungemein anregenden Weiſe
referirte nun Hr Dr Naſemann in chronologiſcher Folge über
die hiſtoriſchen Ereigniſſe der Jahre 1809 1812 wie ſie ſich in
Wahrheit geſtalteten und welches Ausſehen ſie mit der Brille
Boyens betrachtet erhalten haben Mit der Umſiedelung des
Königs von Königsberg nach Berlin i J 1809 war für Boyen
eine Erhöhung ſeiner Stellung verbunden er wurde des Königs
vortragender Flügeladjutant
Gelegenheit den Charakter den Wilhelms III zu ſtudiren
Er ſchildert den König als einen poſitiv ſchönen Mann der ſich
einer trefflichen Geſundheit erfreute Sein ausgezeichnetes Ge
dächtniß ließ ihn befonders in Bezug auf Namen nie im Stich
Seine Rede war kurz und abgeriſſen beſſer vermochte er ſich
noch in franzöſiſcher Sprache auszudrücken in welchem Jdiom
er auch fließender als im Deutſchen den ſchriftlichen Ausdruck
beherrſchte Seiner überaus ſtrengen Jugenderziehung ſei es
zuzuſchreiben daß im König vor allem das kritiſch
nüchterne Moment vorwaltete mit welchem ſich
ſchier unüberwindliches Mißtrauen gegen alles und jeder
mann verband Dabei ſei er oft unentſchloſſen ge
weſen gerade dann wenn es galt in ſchwerwiegenden Fragen
eine Entſcheidung zu treffen Durch Vertagen der Angelegenheit
pflegte er in ſolchen Fällen die fatalen Angelegenheiten von ſich
zu wälzen Sein militäriſches Jntereſſe beſchränkte ſich auf das
praktiſch Taktiſche Exerzieren u dgl während er mit ſtrate
giſchen Fragen ſich nicht gern beſchäftigte Der Artillerie aber
hat er nie Geſchmack abgewinnen können Das eheliche Verhält
niß zwiſchen dem König und der von alleu faſt vergötterten Königin
Luiſe von der ein paar Worte im entſcheidenden Augenblick oft
Wunder gewirkt haben ſei ein vollendet ſchönes und harmoniſches
geweſen

ein

Als ſolcher hatte er nun die beſte

Daneben werden nun von Boyen die mannichfaltigſter Ve
merkungen über des Königs Miniſter und Generale Alten

i e ä Stein e rkerrßt ork undneillon gemacht Bemerkungen die oft ebenſo überraſchend
als neu genannt werden müſſen und von denen der Hr Redner
eine vortreffliche Auswahl der charakteriſtiſchſten anführte Eine
an den Vortrag ſich anſchließende kurze Diskuſſion drehte ſich
um einige beſonders bemerkenswerthe Puukte

Darauf nahm Hr Dr Kohlmann das Wort und theilte
zuerſt einige Nachrichten über den halleſchen Gold
ſchmied Chriſtian Knittel mit Derſelbe iſt der Verfertiger
des goldenen Kelches welcher als das Prachtſtück in dem be
rühmten Geſchmeide der Ulrichskirche gilt Dieſer Kelch war wie
aus den Kirchenviſitationsakten hervorgeht von Oberbornmeiſter
Matthes Müller geſtiftet worden und hatte derſelbe dem Juwelier
ſchon im Sommer 1654 das nöthige Gold überwieſen ohne
daß ſich Knittel allzuſehr übereilte den ihm gewordenen Auftrag
zu erledigen Unſeres Goldſchmieds Vater Andreas Knittel war
etwa zu Anfang des 17 Jahrhunderts aus Merſeburg nach
Halle übergeſiedelt wo ihm i J 1612 ein Sohn geboren wurde
der in der Taufe den Namen Chriſtian erhielt Dieſer eben
unſer Meiſter ſtarb am 23 Novbr 1672 und wurde in dem
Schwibbogen Nr 71 des Stadtgottesackers beigeſetzt

Die andere i des Hrn Redners bezog ſich auf die
halleſche Hoch zeitsordnung vom Jahre 1575 Zu jener
Zeit fanden die Hochzeitsfeiern öffentlich in dem Waagegebäude
ſtatt Daſſelbe iſt nach Olearius in den Jahren 1573 81 erbaut
worden und hat über 11,000 Schock Groſchen 22,000 gekoſtet

Nun beſtanden zwar ſchon ſeit der Regimentsordnung vom
Jahre 1482 Vorſchriften über die Zahl der Tiſche über die
dafür zu entrichtenden Abgaben u dgl Dieſe letzteren waren
übrigens für Einheimiſche geringer als für Fremde Jetzt wurden
jene Beſtimmungen aber erneuert und wo es nöthig war er
weitert und verſchärft Länger als drei Tage und zwei Nächte
ſollte keiner das Gebäude in Anſpruch nehmen auch wurden
Geld und Freiheitsſtrafen für Zuwiderhandlungen gegen die
Beſtimmungen feſtgeſetzt welche eine Ausdehnung des Tanzens
über 10 Uhr abends verboten Aus ſonſtigen Strafbeſtimmungen
jener Ordnung ſcheint aber hervorzugehen daß es damals
keineswegs immer hübſch ordentlich zuging Die einzige vor
handene Abſchrift dieſer Hochzeitsordnung war übrigens Hr
Dr Kohlmann in der Lage den Anweſenden im Original vor
legen zu können

UniverſitätsNachrichten
Halle 8 Jan Der Orientaliſt Auguſt Müller welcher

als ordentlicher Profeſſor von Königsberg nach Halle über
ſiedelt war hier ſchon ſeit 1878 außerordentlicher Profeſſor bis
er 1885 als Ordinarius nach Königsberg ging Sein Arbeits
gebiet ſind die ſemitiſchen Sprachen insbeſondere das Arabiſche
Außer einer hebräiſchen Schulgrammatik Halle 1878 von der
die Syntax von J Robertſon ins Engliſche überſetzt worden iſt
Outlines of Hebrew Syntax Glasgow 1882 2nd ed 1885 hat

Profeſſor Auguſt Müller den Jbu Abi Uſribia 3 Bände Kairo
1299 Königsberg 1884 herausgegeben Für Wilhelm Oncken s
Allgemeine Geſchichte in Einzeldarſtellungen hat er das Werk
Der Jslam im Morgen und Abendlande 2 Bände Berlin

1885 87 geliefert Außer Beiträgen zur Zeitſchrift der Deutſchen
Morgenländiſchen Geſellſchaft deren Mitherausgeber er von
1878 bis 1882 war ſowie zu den Sitzungsberichten der Münchener
Akademie der Wiſſenſchaften hat Auguſt Müller auch Caſpari s
arabiſche Grammatik in verſchiedenen Auflagen bearbeitet ſowie
zahlreiche Artikel in Meyer s Konverſationslexikon und in
der Encyklopädie von Erſch und Gruber verfaßt Jn den ge
lehrten Kreiſen allgemein bekannt iſt er jedoch meiſt durch die
Orientaliſche Biographie, die er ſeit 1888 mit Bezzenberger

Strack Johannes Müller und K Vollers herausgiebt Auguſt
Müller ſteht im 42 Lebensjahre

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Heute den 8 Jan wird Hans von Bülow ſechzig

Jahre alt Ueberall wird man ſich an diefem Tage mit Leb
haftigkeit und Wärme der Univerſalität des Mannes erinnern
der als Komponiſt Pianiſt Dirigent und Lehrer gleich Be
deutendes geleiſtet hat Der unmittelbare Schüler Franz Liſzt s
hat er ſich den Ruhm erworben nach ſeinem Meiſter der in
ſeiner Eigenart größte Klavierſpieler der Gegenwart zu ſein Jn
der Kompoſition war neben Liſzt auch Richard Wagner auf ihn
von Einfluß Als Dirigent für Orcheſter dürfte Bülow wenige
ſeinesgleichen haben und als Opern Dirigent z B früher in
München hat er mehr als jeder andere dafür thun können den
Wagner ſchen Werken ihren Platz auf der Bühne zu ſichern
Wie ſein ganzes Leben ſo widmet er auch den heutigen Tag
der künſtleriſchen Arbeit Er dirigirt in Hamburg morgens die
öffentliche Generalprobe und abends das ſechste Abonnements
Konzert in welchem die Eroica zur Aufführung kommt

Ernſt v Wildenbruchs Generalfeldoberſt ge
langte am Mittwoch abend am Hamburger Stadttheater zur
erſten Aufführung Das Haus war ausverkauft ſelbſt das
Orcheſter war geräumt Die Aufnahme welche das Drama fand
war eine getheilte der letzte Akt erzielte gar keine Wirkung
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wärtige Verwaltungsrath und BVörſenſpekulant nachträglich
oft wieder das was er am Sohne ſcharf gerügt mit deſſen
Alter und Unerfahrenheit entſchuldigt

Ein junger Mann muß austoben Man kann ihn nicht
wie ein Mädchen behandeln Er muß ger Welterfahrung er
werben Ueberlaſſ ihn mir Du behandelſt ihn wie einen
Kloſterzögling Das geht nicht Welche Erfahrungen würde
er in dieſer ſchlechten betrügeriſchen Welt ſeinerzeit machen
wenn er eine naive Unſchuld bliebe

So ungefähr klang was der Vater zuweilen geäußert
Frau Hildegard ſah ſich genöthigt öfter mit ihrem

Gemahl Beſuche bei hervorragenden Familien der Finanz
welt zu machen und deren Beſuche anzunehmen Es gab
Soireen Bälle Konzerte und Thegterbeſuche in der Hofoper
und im Burgtheater Bei den letzteren war Hildegard oft
mit Dora und Marie in ihrer Loge erſchienen aber Marie
war nie zu bewegen geweſen auch einen Ball zu beſuchen
denn ſie wußte daß ſie ein Findling ſei und fürchtete daß
dies beſprochen werden würde und ihre Pflegemutter war
zartfühlend genug dies zu beachten Aber ſie hatte bei ſolchen
Gelegenheiten gar manches über ihren Sohn gehört

Und nun ſtand ſie dieſem gegenüber bleich und zitternd und
keines Wortes mächtig bis er endlich unmuthig und ungeduldig
in grollendem Tone fragte

Nun Mama was giebt s denn eigentlich wieder Du
machſt ja ein Geſicht als hätte dir jemand mitgetheilt daß ich
einen Meuchelmord begangen

Alfons ſchrie ſeine Mutter entſetzt auf IJch ſchwieg
ſo lange weil es mir wie eine Centnerlaſt auf dem Herzen
liegt aber du darfſt wahrhaftig meiner nicht ſpotten
wenn es wahr iſt daß du nicht ein Menſchenleben
aber die e und das karge Glück einer armen Familie

gemordet
Der Sohn ſah die Mutter mit einem ſtarren

Blicke an und dann brach er in kurzes höhniſches Lachen aus
und entgegnete barſch und zornig

Sprichſt du im Wahnſinn dir wieder eine ver

wahrhaftig zum Raſendwerden daß ich von dir immer wie ein
dummer Junge behandelt werden ſoll

Eine Pauſe trat ein als er ſchwieg und es dauerte eine
Weile bis Frau Hildegard Worte fand Sie ſtotterte dieſe
mehr als ſie ſie ſprach

Du irrſt dich, ſagte ſie mit bebendem Tone deine
Jünglingszeit iſt ja vorüber Wenn ich heute zu dir ſpreche
thue ich s zu dem Manne von dem ſeine Mutter ſtets nur
wünſchte daß er ein würdiger von aller Welt geachteter
Ehrenmann werde der auch das Auge des Allwiſſenden nicht
zu ſcheuen hat

Hm erwiderte Alfons mit einem finſtern Lächeln
Meinſt du daß du mit einem male das alles vergebens ge

wünſcht Du machſt mich neugierig den Grund deiner
Zweifel kennen zu lernen Nenne ihn doch
Die Mutter zitterte und ſchwankte derart daß es ſchien ſie

fühle ſich nicht mehr fähig ſich aufrecht zu halten Sie
taumelte gegen einen Fauteuil und ſank darauf nieder

Nun nun was haſt du denn murmelte der Sohn
Du wirſt am Ende noch ohnmächtig Das kommt von deinen

excentriſchen Lebensanſchauungen die mir kein Vergnügen
gönnen wollen wie es andere junge Männer nach ihrem Be
lieben genießen dürfen und wie es mir auch Papa nicht ver
ſagen würde ohne deine Einſprache

Nenne deinen Vater nicht rief Frau Hildegard indem
ſie drohend ihren linken Arm gegen den Sohn erhob Er
würde ſich ſchämen daß du ſeinen vollen Namen trägſt wenn
er erführe weſſen man dich beſchuldigt aber es würde vielleicht
mein Tod ſein müßte ich ihm es und würde es ſich
was ich fürchte ſo wahr ich an Gott glaube würde es
ſich ais wahr erweiſen

Sie konnte athemlos nicht weiter ſprechen und ließ ihr
aupt re an die Lehne des Fauteuils ein ergreifendes
ild mütterlichen Schmerzes

Aber es iſt nicht wahr rief der Sohn Wenn es keine
Klatſchſchweſter iſt die o einen ſchlechten Spaß mit dir auf

leumderiſche Klatſchſchweſter Lügen ins Ohr geziſcht Es iſt
meine Koſten erlaubte ſo kann es irgend ein junger Taugenichts ſein der mich vielleicht brieflich bei dir verleumdete

und mir ein Laſter zuſchrieb das er ſelber begangen Auch
ich habe Feinde

Das iſt ein Ehrenmann wenn ich noch bei Verſtand bin
kein junger Taugenichts Das iſt ein Familienvater ſchlicht
und einfach ein Mann der treu dem Kaiſer und ſeinem
Vaterland als Soldat gedient bis in der Schlacht er ſeinen
linken Arm

Ha rief der Sohn dumpf und in wildem Zorne und er
wich von ſeinem Platze und ſchwankte gegen eines der Feuſter
einige Flüche murmelnd

Die Mutter ſchien von einem Froſt geſchüttelt Sie ſtieß
einen unartikulirten Schrei aus und preßte die linke Hand an
die Stelle ihres Herzens

Nach einer Weile lispelte ſie mit einem Ausdruck tiefſten
Schmerzes in ihrem ſchönen Antlitz Er iſt ſchuldig
Dann folgte Schweigen bis der Sohn plötzlich auf die Thüre
etth welche nach dem nächſten Zimmer des Vordertraktes
ihrte

Bleib Alfons flehte die Mutter Geſtehe die Wahr
heit und laß uns berathen was zu thun iſt

Aber der junge Mann griff nach dem Thürdrücker um die
Thüre h Sie gab jedoch nicht nach Es ſchien
daß ſie zufällig von der anderen Seite verſchloſſen worden
war Dergleichen konnte vorkommen zum Beiſpiel beim Auf
räumen und es wurde vergeſſen wieder zu öffnen Keines
von beiden dachte auch nur eine Sekunde weiter an dieſen
Umſtand Die Aufregung beider war dafür zu groß Und
vielleicht waren es einige Worte der Mutter die den Sohn
veranlaßten inmitten des Zimmers wieder ſtehen zu bleiben
und nicht gleich nach der anderen Thüre zu eilen durch welche
er gekommen war Ja ihre letzten Worte waren es Und
laß uns berathen was zu thun iſt

Der Sohn fühlte daß er Rath bedürfe und vor allem
ſprachen die Worte die Abſicht der Mutter aus das was
geſchehen r dem Vater zu verbergen Aber iſt nicht
abſolutes Leugnen beſſer fragte er ſich und er bejahte es
innerlich
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durchaus emäße Schrift iſt die foeben in 4 Auflerſ ne e De V Bungexoth Die
nftuenza ihr Weſen und ihre Behandlung Verlag vonal Schrobsdorff in Düſſeldorf Preis 50 Pf Der Verfaſſer

verfolgt darin den Zweck eine genaue und leicht verſtändliche
Darſtellung dieſer e überall herrſchenden Krankheit zu geben

ilmittel anzuführen und dem Publikum diejenigen SymptomeW euten bei el en ein ärztliches Eingreifen zur Pflicht und

Nothwendigkeit wird

Gerichtsverhandlungen
8 Jan Jn geſtriger Schöffengerichtsſitzungmine t Z4ez verhandelt Der Dachdecker Julius Nutſch

hier war aus Anlaß der ſ Z mehrfach erörterten Abnahme des
Thurmknopfes vom Marienbibliothekgebäude wegen Sach
beſchädigung angeklagt Dieſes Vergehen war darin gefunden
daß der Angeklagte am 8 Juli v J bei der ihm übertragenen
Arbeit des Herunterholens jenes Thurmknopfes in dieſen mit
einem Spitzhammer ein Loch geſchlagen wodurch er vorſä tzlich
und recht swid rig eine fremde Sache beſchädigt hätte Ge
ſchädigt war dadurch zunächſt der Vauunternehmer Kraneis
welcher den Abbruch des Gebäudes übernommen und dem das
gewonnene Matecial gehörte mit Ausnahme etwaiger im Thurm
knopfe enthaltener Urkunden oder ſonſtiger Gegenſtände Der
Unternehmer Kraneis hatte zur Abdeckung des Thurmdaches und
Herabnahme des Knopfes den Dachdeckermeiſter Sprung an

enommen welcher ſeinerſeits mit letzterer Arbeit den DachdeckerKutſch beauftragte Dieſer hatte den Knopf in der gedachten
Weiſe beſchädigt eine darin befindliche Kapſel herausgenommen
dieſe geöffnet und darin befindlich geweſene Dokumente Urkunden
Schriſtſtücke ebenfalls herausgeholt was alles oben auf dem Ge
rüſte geſchehen Dann iſt ein anderer Dackdeckergehilfe Louis
Gennert hinzugekommen der den Nutſch auf das Unzuläſſige ſeines
Verfahrens aufmerkſam gemacht worauf letzterer herabgeſtiegen
Die geöffnete Kapſel nebſt den Schriftſtücken iſt an den Unter
nehmer gelangt und dieſer hat ſie an den Kirchenvorſtand ab
geliefert Der Angeklagte verſuchte fein Verfahren damit zu
entſchuldigen daß ihm angeblich eiligſte Ausführung
jener Arbeit anbefohlen worden ſei und er den

hurmknopf nicht anders loszumachen gewußt als durch
Hineinſchlagen eines Loches um zu der hindurchgehenden Spindel

elangen zu können im übrigen habe er ſich nichts Arges bei derEache gedacht und ſich auch vom Jnhalte nichts angeeignet

Münzen wie anfangs angenommen worden wären
gar nicht darin geweſen Diebſtahl habe er noch nie begangen
und ſich noch keines Eigenthumsvergehens ſchuldig gemacht Der
Angeklagte iſt bisher wegen Sachbeſchädigung Körperverletzung
Hausfriedensbruchs Beleidigung und Unfug vorbeſtraft und
zuletzt am 6 Nov wegen Sachbeſchädigung zu 2 Monaten
Gefängniß verurtheilt Mit den Angaben des Angeklagten
betreffs der Anweiſung zu beſchleunigtem Arbeiten ſtand die Aus
ſage des Dachdeckermeiſters Sprung im Widerſpruch welcher
bekundete dem Nutſch ausdrücklich anbefohlen zu haben ſich in
acht zu nehmen und nichts am Knopfe zu beſchädigen da ſtrenge
Strafe darauf ſtehe Das Abnehmen des Knopfes hat Hr
Sprung nachher ſelbſt ohne Schwierigkeit und weitere Ve
ſchädigüng bewirkt auch erklärte derſelbe daß eine Beſchädigung
zum Zweck der Abnahme des Knopfes nicht nöthig geweſen
Aehnlich äußerte ſich der Gehilfe Gennert der die Anweiſung
zur Anwendung größter Sorgfalt bei jener Arbeit mit angehört
ob aber Münzen aus dem geöffneten Knopfe herausgenommen
worden wußte der Zeuge nicht Das Seltſamſte aber worüber
auch der Gerichtshof ſein Verwundern äußerte war der Um
ſtand daß beim Knopfabnehmen keinerlei Aufſicht
zugegen geweſen und einem ganz unerfahrenen
Arbeiter eine Ausführung übertragen worden an
deren Ergebniß man an betheiligter Stelle großes
Jntereſſe gehabt Es hatten ſich damals ſogar mehrere Herren
aus Dresden hier eingefunden um den Jnhalt des Thurmknopfes
kennen zu lernen Nach Lage der Sache erſchien es noch geboten
den Bauunternehmer Kraneis und den damaligen Bauführer als
Zeugen zu laden welche über die dem Angeklagten ertheilte An
weiſung Aufklärung geben ſollen weshalb Vertagung erfolgte
Eine Reparatur des nun abgebrochenen Bibliothekgebäudes hat

im Jahre 1819 ſtattgefunden als damals am 22 April die Decke
des gewölbten Bibliothekſaales mit der darüber befindlich geweſenen
Wohnung der Frau Hoffiskal Wach eingeſtürzt war wobei letztere
glücklicherweiſe ohne körperlichen Nachtheil davongekommen Am
16 Sept 1820 iſt die Reparatur beendet worden und eine neuere
Reparatur beſtehend im Abputz des Gebäudes Ausbeſſerung des
Portales und des Thurmes iſt 1836 vorgenommen aus welcher
Zeit jedenfalls Nachrichten in den Knopf gekonimen Der
Arbeiter Franz Schlotte aus Aſendorf hatte ſich wegen eines
Diebſtahls zu verantworten den er am 18 Okt in Aſendorf
begangen indem er aus einem vor dem dortigen Gaſthauſe
haltenden Reiſewagen des Kfm Sch aus Magdeburg einen Ueber
zieher eine Reiſedecke und einen Shlips zuſammen 41 M werth
entwendet hatte was der Angeklagte auch anſcheinend als etwas
ganz Unbedeutendes einräumte Die geſtohlenen Sachen ſind ihm
wieder abgenommen er ſelbſt aber wurde zu 2 Monaten Ge
fängniß verurtheilt

Marburg 7 Jan Der Getreidehändler und Getreide
ſpekulant Baruch Weinberg aus Treyſa welcher unlängſt
mit 500,000 M Unterbilanz fallirte wurde wegen betrügeriſchen
Bankerotts in Unterſuchungshaft genommen

Probinzial Nachrichten
Barby 7 Jan Während heute vormittag noch frohes

Treiben auf der Domäne und in der Stadt herrſchte und man
überall fleißig mit Vorbereitungen beſchäftigt war um den
Kaiſer bei ſeinem für Freitag zugeſagten Beſuch unſerer Stadt
würdig empfangen zu können traf in der Mittagsſtunde ein
Telegramm aus Berlin an den Königl Amtsrath v Dietze ein
nach welchem der Kaiſer bedauert infolge bedenklicher Ver
ſchlimmerung des Zuſtandes der Kaiſerin Großmutter den geplanten
Beſuch nicht ausführen zu können

K Magdeburg 7 Jan Die von der deutſch freiſinnigen
Partei zu geſtern abend einberufene Verſammlung im Saale
der Flora war ſehr zahlreich beſucht Nach der Eröffnung
fuchten die anweſenden Sozialdemokraten durch lärmende Kund
gebungen die Verhandlungen zu ſtören und die Verſammlung zu
prengen was ihnen jedoch nicht gelang ſo daß ſie ſich ſchließlich
genöthigt ſahen den Saal zu verlaſſen Dann ergriff der
ehemalige Major a D Hinze Berlin das Wort in einſtündiger
Rede das Vorgehen und Weſen der Kartellwirthſchaft
harakteriſirend und das Wehrgeſetz beleuchtend Als Kandidat
wurde Eiſenbahndirektor a D Schrader proklamirt Der
Antrag des Kartells für die Kandidatur des hieſigen Stadtr iths
Er ler eines früheren Freiſinnigen jetzt Nationalliberalen ein
zutreten wurde abgelehnt

Den Aelteſten der Kaufmannſchaft zu Magdeburg
iſt vom Stadtrath Hubbe ein Kapitäl von 10,000 M als
Stiftung überwieſen worden

Jn der Woche vom 29 Dez bis 4 Jan ſind in Leipzig
151 Perſonen geſtorben d h noch einmal ſo viel als unter
normalen Verhältniſſen Es ſcheint dangch daß die anfänglich
ſo harmlos angeſehene Jnfluenza Epidemie mit ihren Folge
erſcheinungen doch eine ganze Anzahl von Perſonen mit hinweg
genommen hat

Vermiſchtes
Die Kaiſerin Auguſta hatte auch eine er ggernrg furt a/O

muſikaliſche Begabung Als Komponiſtin fehlte es ihr nicht an

Erfolgen U a rühren einige Märſche wie der Armeemarſch
Nr 102 von ihr her

Zwei z gep nnd war 3000 welche das
Bankhaus Albert Schappach Co für die Ergreifung Dörings
und 500 die das berliner Polizeipräſidium für die Ergreifung
Savine s ausgeſetzt werden in den nächſten h zur Ver
theilung gelangen Nach einem dem Polizeipräſidenten vom
Grafen Pückler unterbreiteten Vorſchlage würden die 3000 M
für Döring an 20 Perſonen und zwar in Beträgen von 50 bis
500 M zur Vertheilung gelangen Von den 500 M für Savine
ſollen dresdener Poliziſten 200 M erhalten Der Reſt von
300 M entfällt an die genfer Sicherheitsorgane welchen die
Ausmittelung und Ergreifung Savine s gelungen iſt

Geſtrandet Jn der Nähe von Cadix iſt die engliſche
Yacht Jambert geſtrandet Von den Fahrgäſten ſind bis jetzt
zehn als Leichen aufgefiſcht worden Der Gouverneur von Cadix
läßt den Ueberlebenden jede Hilfe angedeihen Auf dem Dampfer
Alpha der Meſſageries Maritimes der ſoeben von Konſtantinopel
in Marſeille eingelaufen iſt ſind die Fahrgäſte und i
mannſchaften während der Reiſe ſehr ſtark von der Grippe heim
geſucht worden An einem Tage waren von der ganzen Schiffs
mannſchaft nur ſechs Mann arbeitsfähig

Kursberichte Fernſprechdienſt der Saale Ztg
Berlin 8 Jan 1 Uhr 55 Min nachm

Fonds Börſe
490 Reichsanleihe Deutſche Bank 182753 o Berliner Handelsgeſellſch 207,4049 Preuß Konſ Anl Laurahütte 174,753 i do do Dortm Union St Prior 136,7549 Landſch Ctr Pfobr Oeſterreich Kreditaltien 179,75
3 V do do Franzoſen 100,2540 Meininger Hypthkbr Lombarden 60 90
Lübeck Büchener Eiſ A 180,40 Galizier 80,50
Mainz Ludwigshafener 122,90 Ruſſiſche d n 74 75
Marienburg Mlawkaer 53,75 49 Oeſterr Goldrente 95,00
Mecklb Frdr Franzb 168,00 49 Ungariſche do 87,50
Gotthardbahn 170,50 490 Ruſſ 1880er Anleihe 93,50Oſtpreußiſche Südbahn 85,50 10 do 1889er Konſols 9325
Diskonto Kommandit 252,60 III Orient Anleihe 69,60
Darmſtädter Bank 186,50 Rufſiſche Noten 222,75

Tendenz günſtig
Die Kurſe zu 7 verſtehen ſich per Kaſſa die übrigen per Ultimo

Getreide Vörſe
Weizen April Mai 201,75 MaiJuni 201,75 feſt
Roggen April Mai 177 75 MaiJuni 177,00 feſt
Hafer AprilMai 166,00 MaiJuni 165,09 feſt
Rüböl Januar 65,90 April Mai 62,70 erholt
Spiritus 70er Waare loco 31,90 Januar 31,50 April Mai

32,80 S0er Waagre loco 51,00 Januar 50,70
verſteuerter Januar 92,790 ziemlich feſt

Petroleum laufd Monat 25 59 nächſten Mon 25,50 behauptet

Von der Fondsbörſe Auch heute verlief das Geſchäft
an unſerer Börſe in ſehr unregelmäßiger Weiſe bei getheilter
vorwiegend feſter Haltung Das Hauptintereſſe fiel den ruſſiſchen
Valeurs zu namentlich den Orientanleihen und den
ruſſiſchen Noten Letztere avancirten um reichlich 3 Mark
infolge von ſtarken Arbitragekäufen die mit den be
kannten Konverſionsmeldungen in Verbindung zu ſtehen
ſchienen Die anderen ausländiſchen Reutenpapiere kamen
bei wenig veränderten Preiſen und ſchwacher Haltung
gar nicht zur Geltung Lebhaftigkeit herrſchte auf
dem Markte der Bankaktien woſelbſt die Aktien der
Deutſchen Bank im Vrordergrunde ſtanden und auf
grund des Schloßfreiheitsgeſchäfts um eiwa 2 Prozent
höher bezahlt wurden Die Aktien der Berliner Handels
geſellſchaft und Diskonto Kommandit ſtellten ſich gleichfalls
beſſer Die Aktien der Dresdener Bank und National
bank für Deutſchland konnten bei mehrfachen Schwankungen
und mäßigen Umſätzen den geſtrigen Stand nur mühſam
behaupten Belebt und beliebt waren die Aktien der
Eiſenwerke die faſt durchweg Erhöhungen erfahren haben
Aktien der Dortmunder Union und Laurahütte waren auf dieſem
Gebiete bevorzugt Die Aktien der Kohlenwerke notirten zwar etwas
höher kamen aber nur zu ſehr beſcheidenen Umſätzen
nur für Harpener Bergwerk beſtand etwas Jntereſſe
Die heimiſchen Bahnen eröffneten in matter Haltung
konnten ſich ſpäter zwar etwas erholen ihren
geſtrigen Stand aber nicht wieder erreichen auchgnicht zu
größerem Handel gelangen Die ſchweizeriſchen und italieniſchen
Bahnen lagen gleichfalls ſchwach mit Ausnahme von Schweizer
Weſtbahn Jurabahn und Jtalieniſcher Mittelmeerbahn die
ſich gut behaupteten Unter den öſterreichiſchen Werthen zeichneten
ſich Lombarden durch Lebhaftigkeit bei anfangs ſteigenden ſpäter
nachlaſſenden Kurſen aus Die Mehrzahl der anderen Werthe
wurden etwas billiger abgegeben Ruſſiſche Südweſtbahn und
Warſchau Wiener bekundeten günſtige Haltung

Von der Produktenbörſe Der heutige Getreide
markt eröffnete aufgrund der ungünſtiger lautenden ausländiſchen
Notirungen in ſchwacher Haltung gerieth aber bald in auf
ſteigende Bewegung die ihren Ausgangspunkt vom Roggenmarkte
nahm Derſelbe wurde durch die raſch aufſteigende Bewegung des
Rubelkurſes in ſehr vortheilhafter Weiſe beeinflußt und zwar in
durchgreifendem Maße ſodaß der Geſammtmarkt einen feſten Ton
annahm und die Preiſe in eine raſch aufſteigende Bewegung ge
riethen Auch der Umſtand daß die jetzt unzeitgemäße milde
Witterung vielfach als nachtheilig für den Feldſtand betrachtet wurde
und zwar inſofern als ſpäter eintretende Kälte um ſo
ſchädlichere Folgen haben würde wirkte ermuthigend auf
die Kaufluſt Das Geſchäft war in Roggen ein be
ſriedigendes im übrigen nur von beſcheidener Aus
dehnung Rüböl mußte aufgrund der weichenden pariſer
Notirungen anfänglich beträchtlich nachgeben konnte ſich aber
ſpäter ſoweit Frühjahrspoſten in Betracht kamen merklich er
holen Der Handel in Spiritus war ziemlich gering bei wenig
veränderten Preiſen effektive 50er Waare wurde nur ſpärlich
zugeführt 70er war dagegen reichlich vorhanden

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 7 bis 8 Jan

Stadt Hamburg Generalſuperintendent D Rogge a Altenburg Archi
igkrnus Wauer a Dresden Haupipaſtor Behrmann a Hamburg Paſtoren

Reichenhart a Nürnberg Lüdecke a Staßfurt Wecken a
Linden b Haunover Breeſt a Berlin Zauleck a Bremen Direktor Viering
a Bielefeld Landwirth Knoche a Förderſtedt Sekretär Villa a Stuttgart
Oberförſter Ebart a Herzberg a H Frau Tirlich a Graigk O S Kaufle ite
Ebel n Gallewski a Berlin Kirmes a Köln a Rh Schniewind a Elberſeld
Steiner a Apolda Schüller a Leipzig Daniels a Schlaggenwald

Goldene Kugel Landwirth Schmidt m Gem a Nordhauſen Lehrer
Koch m Gem a Gardelegen Diakonus Eckardt a Mückenberg Landrath
Elvers m Sohn a Wernigerode v Krahel a Gladbach Frl v Bergen
u Breslauer a Berlin Jngenieur Born a Magdeburg Fadrikant Meyer
a Neuſtadt 2 Chemiker Dr Becker a Karlsruhe Frl Braune a Kaſſel
Kauſlente Sachs Hempel Prinz u Waſſerburger a Berlin Rettberg a Gera

biit

Wichar zHölſcher a Leipzig

Lippe a Deſſan Meyer a Hamburg Meißner a Magdeburg Cloos a
Eiberfeld Arens a Mainz Grohmann a Leipzig Wolf u Roßacker a
Dresden Kretſchmer a Frankenberg Schroeder a Wernigerode Auf der peyde
a Bielefelde Schürhoff a Söſt i WErfurt

Schmidt a Hannover Schüler a
Kramer a Fraukſurt a M Cahn a Mainz Zeſchke a Frank

Die M

Letzte telegraphiſche Nachrichten
Berlin 8 Jan Die Ueberführung der Leiche der

Kaiſerin Auguſta nach der Schloßkapelle findet morgen
ſtatt daſelbſt erfolgt die Aufbahrung und am Sonnabend die
Beſtattung im Mauſoleum zu Charlottenburg

Rom 7 Jan J Maj die Kaiſerin Friedrich und
die Prinzeſſinnen Viktorig und Margarethe begaben
ſich heute abend nach dem Quirinal um daſelbſt von der
töniglichen Familie Abſchied zn nehmen Die Zeitungen

re der Kaiſerin Auguſta warme herzliche Nach
rufe

London 8 Jan Alle Morgenblätter bringen anläßlich des
Hinſcheidens der Kaiſerin Auguſta ſympathiſche Leit
artikel Die Morningpoſt bemerkt u daß die Gefühle
des mit Deutſchland eng verbundenen engliſchen Hofes und
Landes bei dieſem wie bei jedem anderen Anlaß von nationaler
Bedeutung in natürlichem Einklang mit den Gefühlen des
deutſchen Volkes ſtänden

London 7 Jan Ueber den Jnhalt der geſtern von dem
engliſchen Geſandten in Liſſabon dem Miniſter des Aus
wärtigen de Barros Gomes überreichten Note Lord
Salisbury s erfährt Neut Bur daß die Note ohne
den Abbruch der diplomatiſchen Beziehungen oder andere
Maßregeln anzudrohen in einem ſehr feſten Tone gehalten
ſei Die portugieſiſche Regierung werde darin aufgefordert
ihre Agenten anzuweiſen der Wiederholung derartiger Hand
lungen wie ſie dem Major Serpa Pinto in Afrika zugeſchrieben
werden vorzubeugen da ein ſolches Verfahren einer ruhigen
diplomatiſchen Berathung der ſchwebenden Fragen hinderlich
ſein könnte Dem Reuter ſchen Bureau wird weiter ge
meldet daß die Antwort der portugieſiſchen Re
gierung noch ausſtehe aber gegen Ende d W erwartet
werde Jn diplomatiſchen Kreiſen glaube man daß die por
tugieſiſche Regierung einwilligen werde die gewünſchten An
weiſungen zur Aufrechterhaltung des status quo zu ertheilen
vorausgeſetzt daß ſeitens Englands das Gleiche geſchehe

Madrid 8 Jan Miniſter Sagaſta demiſſionirte
nunmehr ebenfalls

Charleroi 7 Jan Die Kohlengrubenbeſitzer haben
geſtern in einer Verſammlung abgelehnt über die von den
Grubenarbeitern geforderte Lohnerhöhung zu unterhandeln

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

Brüſſel 7 Jan Das internationale Spiegelglas
Syndikat hat beſchloſſen die Spiegelglaspreiſe um
einen Franc für das laufende Meter zu erhöhen

Zuckerverkehr Jn der Zeit vom 16 bis 31 Dez 1889 ſind an
Zucker aller Art innerhalv des deutſchen Zollgebiets abgefertigt zur unmittelbaren
Ausfuhr 314,080 Ctr ſeit Anfang der Campagne 1 Aug 1,688,919 D
Ctr gegen 2,192,355 D Ctr im Vorjahre Jn unverzollte Niederlagen ſind
gebracht ſeit 1 Aug bis Ende Dezember 1,942,291 D Ctr gegen 1,341,939 D
Etr im Vorjahre Aus unverzollten Niederlagen ſind in derſelben Zeit gegen
Erſtattung der Vergütung in den freien Verkehr gebracht 86,533 CEtr gegen
194,723D Ctr in gleicher Zeit 1888

Rhein Weſer Elbe Kanal
Wie mitgetheilt hatte der Landesdirektor der Provinz Sachſen

Hr Graf v Wintzingerode an die Vertretungen der Land
wirthſchaft Jnduſtrie des Handels und des Gewerbes der
Provinz eine Aufforderung zu gutachtlicher Aeußerung gerichtet
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft von Magdeburg haben darauf
bereits ein ausführliches Gutachten erſtattet Die Aeußerung
behandelte zunächſt die bisherige Stellungnahme der Aelteſten in
dieſer Frage und nimmt einen dem Kanalprojekte durchaus ge
neigten Standpunkt ein Es iſt hierbei die nördliche projektirte
Linie Hannover Wolmirſtedt ins Auge gefaßt Das Gut
achten ſagt Der Kanal würde zunächſt von der Schiffahrt
freudigſt begrüßt werden aber auch dem Getreidehandel

Lagdeburgs würden neue ausgedehnte und kaufkräftige Abſatz
gebiete erſchloſſen werden auch die Jntereſſen der Landwirth
ſchaft dürften durch die neue Waſſerſtraße eine lebhafte Förderung
erfahren So wie der Getreidehandel wenn auch zum Theil aus
andern Gründen habe ſich die Maſchinen u Metallwaareninduſtrie
ausgeſprochen Von nicht geringer Bedeutung erſcheine der Kanal
auch der Zuckerinduſtrie Gegenüber allen Branchen welche von
dem Kanale Vortheile ſich verſprechen verhalten ſich ablehnend
ausſcöließlich die Braunkohlenbergwerke der Provinz welche
geltend machen daß ihnen durch den Kanal eine bedrohliche
Konkurrenz der weſtfäliſchen Steinkohle entſtehen würde Die
Aeußerung ſchließt mit der dringenden Bitte an den Landes
direktor dahin wirken zu wollen daß der Kanalbau in welchem
die magdeburger Kaufmannſchaft ein nationales Werk von
großer Bedentung erblicke ſeiner Verwirklichung bald ent
gegengehe

Metalle
Breslau 7 Jan Telegr Zink umſatzlos
Glasgow 4 Jan Telegr Die Vorräthe von Roheiſen in den Stores

belaufen ſich auf 936,254 Tons gegen 1,031,848 Tous im vorigen Jahre Die
Zahl der im Betriebe befindlichen Hochöfen 87 gegen 73 im vorigen Jahre

z Glasgow 7 Jan Telegr Roheiſen Mixed numbers warrants
64 ſh 9 d Flau

Glasgow 7 Jan Telegr Roheiſen Schluß Mixed numbers
warrauts 65 ſh 6 d

Amſterdam 7 Jan Telegr Bancazinn 59
London 7 Jan Telegr ChiliKupfer 51 per 3 Monat 52

Nachrichten des Standesamts Halle vom 7 Januar
Aufgeboten Der Landwirth Auguſt Reinhold Richard Him

burg und Maria Thereſia Hermine Anna v Moers Stockau
und Dorotheenſtr 15 Der Droſchkenbeſitzer Wilhelm Karl
heit n n Rappſilber Brandenburgerſtr 4 und Branden
urgerſtr
Eheſchließungen Der Paſtor Ernſt Wilhelm Auguſt Georgi

und Roſa Magdalena Oehler Hettſtedt und Taubenſtr 18 Der
Maurer Karl Hermann Guſtav Wiſſing und Luiſe Pauline Mai

Seeben und Wettinerſtr 28
Geboren Dem Gärtner Emil Büttner ein Emil Bruno
Brunnengaſſe 11 Dem Barbierherrn Oswald Kerſten eine

Elvira Vally Gertrud Oberglaucha Dem Maler Karl Mans
feld eine Wilhelmine Friederike Karoline Marie Elſa Branden
burgerſtr 12 Dem Maler Georg Fickert ein Georg Rudolf
Hermannſtr Dem Zeugſchmie zu Puppe eine LAmanda Ella ekl Ulrichſtr 34 Dem Stellmacher Friedrich
Kretſchmar ein Hermann Max Schmiedſtr 14 Dem Kaufm
Curt Birnbaum eine Marie Luiſe Paradeplatz Ein
unehel S

Geſtorben Der Magiſtrats Sekretär Julius Wilhelm Pflaumer
50 J Schillerſtr Die Almoſengenoſſin Emilie Wegewiß
79 J Spiegelgaſſe Des Schuhmacher Hermann ReußnerEhefrau Bertha Emma geb Vohne 23 J Worittirchbof
Des Maurer Friedrich Jänicke T Bertha 3 J Gerber
gaſſe 14 Des Handelsmann Friedrich Lerche Ehefrau Pauline

Wanzleben 55 J Friedrichſtr 50 Julie Klara Wiebicke22 J Gerrenſtr r Fiſchermſtr Johann Puppe Kart
Nicolai 65 J Weingärten 32 Des Akrohbat HeinrichT Luiſe 8 M Gpfännerhöhe 1a Der Schneidermeiſter Jo
Gottfried Greve 40 J gr itggeſſe 12 Der Bergm

oſef Gold 37 J n Der Dienſtmann Johann Fr
p

ailhelm Rudloff 61 J erlingsberg Der es
Anguſt Petſchelt 27 J Klinik Kererg z
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Den de Miltandeit Vetſiherungs Anſut
Verſicherung in den erſten Lebensjahren am vortheilhafteſtenin Honnover Nur Knaben unter 12 Jahren finden Aufnahme

wurden verſichert 147 000 Knaben mit 160000000 Mark
Proſpecte c verſenden koſtenfrei die Direction und die Vertreter ſowie

Halle a im Januar 1890
Ich wohne Leipzigerstrasse 48 I

Sprechstunden 10 und 3 Uhr

Dr WieliftzKr e Ah SEin stud phil et theol wünſcht
Privat oder Arbeitsſtunden

di ertheilen v Offerten unter V 212
n der Exped d Ztg erbeten

Von dieſem Datum an ſind ſämmtliche Jnſerate und Reklamen fürRech tslach L n e Blatt ausſchließlich an genannte Firma zu adreſſiren

Reue Zürcher Zeitung

Für das Verwaltungs Comité
Oberſt V FIeister Nationalrath

54 deren EntIa S gegnungen SSan c Teſtamente
Kanfverträge Akkorde

fä aller Art fertigtSchrift ätze Auskunft in S
gerichtlichen n mVolks AnwaltC Schröder r Wante ie hſt

s Kochfrau empfiehtt ſich o
Rickwardät Gr Berlin 5 II l i

Eine ſo große Betheiligung hat nie ein Deutſches Verſicherungs Juſtitut gefunden
Die Subdireetion

von Riedenam Hauptmann a

Mit 1 Januar 1890 geht die Verwaltung des Jnſeratentheils der
Neuen Zürcher Zeitung an die Annoncen Expedition

r TS S e

Von 1878 bis Ende 1889

Mühlweg 24b

Rudolf Mosse

Für die Redaection
Dr W Bissegger

Wanne nern
Der II Winter Cursus meines Privat Cirkels beginnt Freitag

den 17 Jannar Gef Aum erb A Hardegen Mausfelderſtr 7 II
Nur bis mit Sonntag den 19 Januar

Hier W helm Ka erGrosse plastische Kunstſiguren Auvstellung

I Palästina
intereſſanteſte und fehenswertheſte Schauſtellung der Neuzeit

Auf offener 5 Meter langen und 3 Meter tiefen Bühne ausgeſtellt
Ohne Gläser zu sehen

Jn naturgetreuer Darſtellung Die beiden Städte Jeruſalem und Bethlehem
Golgatha Oelberg Gethſemane u ſ ſowie das Leben Jeſu Chriſti

in zwölf großen Gruppen
Geöffnet täglich von Vormittags 11 bis Abends 10 Uhr

Um recht zahlreichen Beſuch bittend zeichnet hochachtungsvoll und ergebenſt
Alfred FanghänelKaſſenpreis Reſ Platz 50 1 Platz 30 2 Platz 20 Kinder die Hälfte

e W Habsburger Hof W
Aseaniſcher Platz 1 vie ris Anhalter Bahnhofunmittelbar Potsdamer Bahnhof

PerſonenAufzug Badezimmer electriſche Beleuchtung in allen Zimmern
Nur Vorderzime e von Mk 2,50 an incl Licht u Bedienung Telephon

Reſtaurant und Weinſtube im Hauſe

BI Heu FGSG
Haase s Motel

Donnerstag 9 Jan Scohlachtefest
Früh 210 Uhr Wellfleiſch Abends div Wurſt 2e

Meumarkt Bierhalle
Donnerstag SchlachtefeſtFrauen Verein zur Armen u Krankenpſlege

Oeffeutliche Vortri e zum Beſten des Vereins
olksſchulſaaleDonnerstag Den 9 Januar 6 Uhr Abends

Vortrag von Herrn Jnſpektor Paſtor Palmiés
Valther von der Vogelweide der deutſche Liederfürſt und

Koſſerherold der Hoheuſgufenzeil

Karten zu dieſem Vortrage und den fünf folgenden der Herren Profeſſor
Dr Piſchel Profeſſor Dr Kautſch Profeſſor Dr Lindner Oekonomierathvon Mendel Steinfels und Oberlehrer Dr Niejahr ſind in der Buch
handlung von Schrödel Simon Marktplatz 23 zu haben Dauerkarten
für alle 6 Vorträge koſten 3 Mark Eintrittskarten zu jedem einzelnen Vor S
trage koſten 1 Mark letztere ſind beim Eingang in den Saal abzugeben

Wir bitten unſere Mitbürger um recht zahlreiche freundliche Betheiligung
an dieſen Vorträgen Der Vorſtand Wächtler

Hrnithologiſcher Ceutral Derein
für Fathſen und Thüringen

Donnerstag de

t 7 Kohl s RestaurantVereins Verſammlung
1 Schauſtellung von Racegeflügel 2 Wie kann dieveutſche Geflügelzucht gehoben werden 3 Geſchäftliches und ernennen

Der Vorſtand

un gr 1890 Abends S Uhr

o KCj t i
Treumer Rormanns
J u den 12 nGoldener Hir ſh n
SchlachtefestDonnerstag den 9 Januar 1899z Früh 10 Uhr Wellfleiſch Abends diverſeWurſt und Suppe Freunde und Gönner lade ich hierzu ergebenſt ein

Hochachtungsvoll C Moeser

e i h 6 SPrivat Mittagstiſch Hrn Zitreche er
AnderClub Sturmvogel

eHeute Donnerstag Abends a 9 Uhr
GeneralVerſammlung

Reſtaur Markgrafen Brüderſtr 9
Erſcheinen ſämmtlicher Mitglieder er

Restaurant Klopfleisch
Kl Sandberg 102

wünſcht Der Vorſtand

empfiehlt ſeinen kräft Mittagstiſch

len
Orden der Kreuzbrüder en Abonnement 60 5 von 1222 Uhr

Donnerstag den Januar

Stamnmtiſch 113Donerstag der Je kestapr J Fürgton BlUeher
nur Abends 8 Uhr GeLeralverſannnzizing b en W g

Reſtauration z Audelsburg
Der Wort anv

z 23 Wu erraß e 16S z Neu r NeuEchueidige Bedienung

Blaue Traube
Gr Klausſtraße 28

b Verſpätet aber von Herzen rufe ich3 Turn Verein meinen Freunden und Gönnern ein
J Turnübungen Diens Proſit zum Neuen Jahre

tag und Freitag Abends mit der Bitte zu mich auch in dieſem
von 10 Uhr Jahre nicht zu vernachläſſigen indemAumeidungen nehmen entgegen dieſich ſonſt verblühe

Herren Univerſitäts Turnlehrer Feſſel iZahngeritent gobert Schneidermſtr Die Rose von Jericho

Konenr Heear Bann e e IIallescher Bicycle OlubDer Vorſtand Montag den 13 Jan r 82 Uhr

im Prinz CarlTurnverein le GeneralverſammlungSonnabend den 11 d Der Vorſtan
des valle ſchen an tubs

e ä
Donnerstag 8 Uhr Abends Sitzung

im Reſtaurant zum Reichskanzler

Ilallescher Männer

S Luſt ſpiel in

S TheodorsSaldau erſter

S Gertrud Gremminger

e krriedel
Jean Baptiſt Diener

Ida Böttger Halle Saaſe
Wegen Geschiäſts Auſgabe verkaufe ich von heute ab meine ſämmtlichen Artikel in

III
zu herabgeſetzten Preiſen und empfehle ich dieſe Gelegenheiten zu vortheilhaften Einkäufen für

Wä sche
x d t S

Stadt Theater
Mitlwoch den 8 Januar

115 Vorſt 84 Ab Vorſt Farbe gelb
Anfang 7 Uhr

Die luſti en Weiber
von Windſor

Komiſche Oper mit Ballet in 3 Akten
von Otto Nicolai

Donnerstag den 9 JanuarW lI116 Vorſt 85 Ab Vorſt Farbe weiß
Anfang 7 Uhr

Roſa und Röschennnd à ch Charlotte

Virch Pfeiſfer

Perſonen
Baron v Hermenſtein

Bankier R Friedriche Endoxia ſeine Gattin E Mahr
S NRoſa beider Tochter V Weis

Juſtizrath Bellmann CS zückertFelix von Warden ein
junger Weſt Jndier

ſein Mündel F RinaldS Lieutenant von Dillen A Schumacher
Hektor Löwenfeld

Rentier C Brinkmann
Commisdes Barons L Hofmann

Tiſchlers Wittwe E Friedau Jeß
Röschen ihre J Schneider

2 Kinder H SchumannEin Notar G Greger
des Barons C MarkgrafOrt der Handlung eine große deutſche

J Reſidenzſtadt Zeit vom Märzbis Juni
Größere Pauſe nach dem 1 u 3 Akt

e ſictoria Theater
Donnerstag den 9 en 1890

Zum erſten Male
Wohlthätige FranenLuſt n in 4 rig v Adolph Arronge

Ottilie Frl A Roſen
Waldallr7dhater

Direction Sebald Hubert
Neues Programm
Die Charlton Trappe Roll

ſchuhläufer und muſikaliſches Potpourri
Fräulein Clara Conrachl Liederund Walzerſängerin Herr Georg

Rösser Geſangshumoriſt Mlle
BlIanche Bravourkünſtlerin auf dem
Telegraphendraht Mr Harry
Geretti große Produktion auf dem
Schwungſeil Brothers Detroit
Equilibriſtiſche Akrobaten Mlisses
Adele u Victoria Produktion auf
der Glaspyramide Die Alſfonso
A4zzaglio Truppe Parterre Gym
naſtiker Antipoden Kautſchuk und
Xylophonkünſtler

Kaſſeneröffnung 7 Uhr Beginn der
Vorſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

lötel zum Kronprinz
Sonntag den 12 Januar 8 Uhr Abends

Recitation
frei aus den Gedächtniß

on

Friedrich Bulau
Der Ratteufänger on Haneln

von Julius WolNumm Pl 50 Kicgitt Pl 1
Schülerb 50 im Vorverkauf bei
Schroedel e Simon ſowie Abends

an der Kaſſe

Pr eußiſcher Beamtenverein

Wir haben mit Herrn Fr Eulau
ein Abkommen getrofſen wonach unſere
Mitglieder zu der am Sonntag den
12 Januar er im Kronprinz ſtatt
findenden Recitation des Rattenfänger
von Häameln gegen halben Preis Zutritt
haben Karten bei Herren Schroedel

Simon und an der Kaſſe
Der Vorſtand

Mts Abends 8 Uhr

Heute Donnerstag
M Ordentl Verſamm

en chlachtefest
c günſtig gelegenes Kneipzimmer

für 30 Perſonen paſſend iſt an eine
Corporation oder Verbindung oder
Vereine zu vergeben Offerten unter

lung im Vereinslocale

Rechiungslegung 2 Stiftungfsfeſt Empfeble ff hausſchlacht Wurſt
d Seſchaſuſgee Der Turnrath beüer L 27 b

2408 T an d Exp d Ztg erbeten
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